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Medienliste 

Vorlesetipps – nicht nur zum Vorlesetag 2026 

Der diesjährige Bundesweite Vorlesetag, eine Initiative 

von Deutsche Bahn Stiftung, Stiftung Lesen und DIE 

ZEIT, steht unter dem Jahresmotto „Ich lese vor - du 

auch?“. 

 

Für Ihre Vorleseveranstaltung oder gemütliche ge-

meinsame Vorlesestunden in der dunklen Jahreszeit 

hat unser Lektorat eine bunte Auswahl mit empfeh-

lenswerten Vorlesebüchern zusammengestellt. 

 

 

 

Armstrong, Zoé: 

Zu Hause in der alten Eiche / Zoé 

Armstrong ; Illustrationen: Amélie 

Videlo ; aus dem Englischen von 

Karolin Viseneber. - 1. Auflage - 

Berlin : annette betz , 2026. - [32] 

Seiten : farbig ; 28 cm 

ISBN 978-3-219-12106-3   

fest geb. : 16,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 624185 

Eine kleine Amsel wundert sich, warum eine alte Eiche 

scheinbar untätig dasteht. Eine weise Eule erklärt ihr, dass 

der Baum in Wirklichkeit ein lebendiger Mittelpunkt des Wal-

des ist: Er produziert Blätter, bietet Tieren Nahrung und 

Schutz und verändert sich im Rhythmus der Jahreszeiten. 

Dialoge zwischen Amsel und Eule führen durch diese Ge-

schichte. Darin eingebettet sind naturwissenschaftliche As-

pekte wie die Photosynthese oder pflanzliche Abwehrstoffe 

in einfachen, bildhaften Formulierungen. Der Aufbau folgt 

dem Jahreslauf von Frühling bis Winter, wodurch die Natur-

beobachtungen für Kinder leicht nachvollziehbar werden. 

Dank der liebevollen Gestaltung und den niedlichen Illustra-

tionen ist das Buch auch einfach schön anzuschauen. Es rich-

tet sich an Kinder im Vorschulalter. Die Mischung aus Erzäh-

lung und Wissensvermittlung funktioniert auch beim Vorle-

sen gut. Nicole Schuster 

Bertram, Rüdiger: 

Kleines Mammut, große Gefahr / 

Rüdiger Bertram ; mit Illustratio-

nen von Saskia Gaymann. - 1. 

Auflage - München : cbj, [2026]. - 

118 Seiten : zahlreiche Illustratio-

nen (farbig) ; 25 cm - (Knallharte 

Steinzeit ; [1]) 

ISBN 978-3-570-18300-7   

fest geb. : 14,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624475 

Die Steinzeitkinder Wolf und Krähe sind beste Freunde, auch 

wenn ihre Eltern das aus beruflichen Gründen nicht so gerne 

sehen, schließlich ist Krähes Mutter durch die Erfindung des 

Rads steinreich geworden und beschäftigt Wolfs Vater in 

ihrem Steinbruch. Während Wolf am liebsten alle verfügba-

ren Flächen mit tollen Höhlenmalereien verziert, steckt Krähe 

voller kreativer Ideen und möchte mal eine große Erfinderin 

werden. Eines Tages finden die Kinder beim Spielen im Wald 

ein verängstigtes Zwergwollmammutbaby, um das sie sich 

kümmern, damit es nicht den Mammutjägern aus dem Dorf 

in die Hände fällt. Aber wie versteckt man bloß ein Mammut? 

Und warum pupst Mammut Strubbel so viel? Neben einer 

Portion Mut müssen Krähe und Wolf auch ihre Stärken aus-

spielen, um dem Mammut zu helfen. – Das Buch überzeugt 

durch seinen lebendigen Erzählstil, viel Humor und viele 

skurrile Eigenheiten der Steinzeit – nicht immer ganz histo-

risch korrekt, aber sehr unterhaltsam und altersgerecht. Die 

sympathischen Figuren und die abwechslungsreiche Hand-

lung machen das Buch vor allem für Kinder im Vor- und 

Grundschulalter attraktiv. In Zusammenarbeit mit der Stif-

tung Lesen entstandenes Vorlesebuch mit zahlreichen, sehr 

gelungenen Illustrationen und spannender Story. Sehr emp-

fehlenswert! Bettina Palm 
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Cali, Davide: 

Hasel : wir und unser Klassentier / 

Davide Cali ; mit Illustrationen von 

Annick Masson ; aus dem Franzö-

sischen von Tobias Scheffel. - 

Deutsche Erstausgabe - Mün-

chen : dtv, [2026]. - 62 Seiten : 

zahlreiche Illustrationen (farbig) ; 

21 cm 

ISBN 978-3-423-76620-3   

fest geb. : 13,00 

(ab 7) 

MedienNr.: 624262 

Als Maliks Klasse einen Namen für das Klassentier aussucht, 

ist schnell klar, dass es Hasel heißen muss. Denn es handelt 

sich bei dem Kuscheltier um ein süßes, weiches Eichhörn-

chen. Reihum darf Hasel ein Wochenende bei jedem Kind 

verbringen. Dabei erlebt er so einiges: Hasel geht Minigolfen, 

Skifahren, Fußballspielen; er besucht eine Krokodilfarm, wird 

auf einen Geburtstag mit einem echten Clown mitgenom-

men und vieles mehr. Endlich ist Malik an der Reihe! Obwohl 

seine Eltern meist das ganze Wochenende arbeiten, weiß er 

schon, dass er etwas richtig Cooles mit Hasel unternehmen 

will. Schließlich sitzt sein Vater aber wieder nur vor dem Zei-

chenbrett und seine Mutter hat Dienst im Krankenhaus. 

Glücklicherweise springt Oma Christelle ein, die gerne Floh-

märkte und andere spannende Orte besucht. Malik hofft auf 

einen ausgefallenen Ort, wo er Fotos mit Hasel schießen 

kann, um damit vor der Klasse anzugeben. Doch da bringt 

Oma die beiden zum Altersheim und Malik soll auch noch 

vor vielen Leuten vorlesen. So hat er sich das nicht vorge-

stellt. Und auf einmal ist Hasel verschwunden! – Ein lustiges, 

zugleich nachdenklich stimmendes Kinderbuch. Sehr zu 

empfehlen für die ersten Klassenstufen. Für Erstlesende und 

zum Vorlesen geeignet. Clara Braun 

Cleveland-Peck, Patricia: 

Dürfen Elefanten mit dem Bus zu 

ihren Tanten? / Patricia Cleveland-

Peck ; Illustrationen von David 

Tazzyman ; aus dem Englischen 

übersetzt von Juri Johansson. - 1. 

Auflage - Berlin : Kraus Verlag, 

2026. - [32] Seiten : farbig ; 28 cm 

ISBN 978-3-911687-00-3  fest 

geb. : 18,00 

(ab 3) 

MedienNr.: 625238 

Das fantasievolle Bilderbuch erzählt in kurzen Reimen und 

skurril-witzigen Situationen, wie Tiere ungewöhnliche Ver-

kehrsmittel ausprobieren. Dabei zeigt sich schnell, dass ein 

Elefant nicht in einen Bus passt, ein Wal nicht Fahrrad fahren 

kann und der Heißluftballon kein geeignetes Reisemittel für 

Nilpferde ist – sehr zur Freude der jungen Zuhörerinnen und 

Zuhörer. Andere Kombinationen wie Affen in Einkaufswagen 

oder Tausendfüßler auf Rollschuhen sind zumindest für Kin-

der vorstellbar, haben aber ebenso hohen Unterhaltungs-

wert. Auf den farbenfrohen Doppelseiten, die jeweils einem 

Tier gewidmet sind, gibt es dank der lebendigen Illustration 

von David Tazzyman viel zu entdecken und zu lachen. Die 

detailreichen Bilder greifen den Wortwitz der Reime auf und 

verstärken den komischen Effekt der skurrilen Tier-Fahrzeug-

Kombinationen. – Ein humorvolles Vorlesebuch zur Förde-

rung von Sprachgefühl und Kreativität. Empfohlen für Kinder 

ab 3 Jahren und für jeden Bestand sehr gut geeignet. 

 Bettina Palm 

Dietz, Shari: 

Maris Märchen / Shari und André 

Dietz ; mit Bildern von Saskia 

Gaymann. - 1. Aufl. - Hamburg : 

Carlsen, [20]25. - 109 Seiten : 

zahlreiche Illustrationen (farbig) ; 

22 cm 

ISBN 978-3-551-55841-1   

fest geb. : 15,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 621009 

In diesem mit fröhlichen Illustrationen von Saskia Gaymann 

wunderschön gestalteten Vorlesebuch erzählen Shari und 

André Dietz Märchen und andere Geschichten aus der Sicht 

ihrer Tochter Mari, die aufgrund eines seltenen Gendefekts 

Schwierigkeiten mit Sprache und Motorik hat. Die Märchen 

Downröschen, Händikäppchen und Humpelstilzchen erzäh-

len voller Empathie und mit viel Humor von Kindern, die we-

gen ihres „Andersseins“ gehänselt und ignoriert werden und 

die in einer Welt voller Vorurteile ihren ganz eigenen Weg 

finden. Durch ihre besonderen Helden wirken die bekannten 

Märchen vertraut und doch ganz neu und frisch. Maris fröhli-

che und sehr furchtlose Art steht im Mittelpunkt von „Von 

einer, die auszog, das Fürchten zu lernen“. In „Der Grank“ 

erzählen die Autoren auf eindrucksvoll fantastische Weise 

davon, wie ihre Tochter einen epileptischen Anfall erlebt und 

mit viel Mut und Stärke jedes Mal besteht. So entstehen sen-

sible und sehr glaubhafte Geschichten, die Kindern einen 

Zugang zur Lebenswelt von Menschen mit Handicap öffnen, 
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einem Thema, das vielen zunächst fremd erscheinen wird und 

unsicher machen kann. – Die offene und einfühlsame Erzähl-

weise, die eigenwilligen und liebenswerten Charaktere und 

deren spannende und oft sehr turbulente und lebensfrohe 

Abenteuer sind bestens geeignet, diese Ängste und Vorurteile 

abzubauen. Dazu trägt auch das letzte Kapitel bei, in dem aus 

Maris Sicht Begriffe wie Spastik, Downsyndrom oder Epilepsie 

verständlich erklärt werden. Die lebensfrohe Mari hat erfahren, 

dass Toleranz und Inklusion noch immer nicht selbstverständ-

lich sind. Dieses ungewöhnliche Märchenbuch öffnet Vorle-

sern und Zuhörern neue Perspektiven auf Vielfalt, Anderssein 

und gegenseitigen Respekt. 

 Angelika Rockenbach 

Fehr, Daniel: 

Das große Abenteuer von Rudolfus 

Rozendaal / Daniel Fehr ; Bilder: 

Miriam Zedelius. - 1. Auflage - 

München : Tulipan Verlag, 2026. - 

[32] Seiten : farbig ; 29 cm 

ISBN 978-3-86429-665-9   

fest geb. : 16,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 624505 

Aaron ist ein fantasievoller kleiner Junge. Und sein Schmuse-

tier Rudolfus Rozendaal mit den langen, rot-weiß-geringelten 

Ohren ist bei jedem Abenteuer dabei. Doch eines Morgens ist 

Rudolfus einfach verschwunden. Gut, dass Aarons Papa genau 

weiß, wo sich der kleine Kumpel befindet: auf einer eigenen 

Abenteuerreise durch die Wüste, im Wald und auf hoher See. 

Trotzdem ist Aaron froh, als Rudolfus wieder auftaucht – aber 

riecht er nicht eigenartig nach frisch gewaschenem Schlafan-

zug? – Mit viel Fantasie und einem Mix aus großen Gefühlen 

und mutigen Entscheidungen begleitet die Geschichte einen 

kleinen Helden. Das Thema Verlust und Neubeginn wird be-

hutsam und kindgerecht verarbeitet, ohne bedrückend zu 

wirken. Die detailreichen Illustrationen (rot-weiße-Streifen!) 

laden zum Entdecken und zum Erzählen eines eigenen Schlus-

ses ein. – Gerne für alle Bibliotheken empfohlen.Lieselotte Ban-

hardt 

Gephart, Donna: 

Willkommen im Hotel Bellwuff / 

Donna Gephart und Lori Haskins 

Houran ; mit Illustrationen von Josh 

Cleland ; aus dem amerikanischen 

Englisch von Elisabeth Leuthardt. - 

Deutsche Erstausgabe - München : 

dtv, [2026]. - 151 Seiten : farbig ; 25 

cm - (Einfach Wau!) 

ISBN 978-3-423-76616-6  fest geb. : 

16,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624260 

Rufus, der Portier, versucht alles, um es den Gästen im Hotel 

Bellwuff möglichst angenehm zu machen. Schließlich steigen 

hier auch prominente Hunde ab. Bei denen ist Fingerspitzen-

gefühl besonders wichtig. Leider plagen Rufus immer Pupse, 

wenn er nervös ist. Das ist ihm selbst richtig unangenehm. 

Aber dank seinem Charme und seiner zuvorkommenden Art 

können die Gäste darüber hinwegsehen. Das Buch ist in zwei 

Geschichten eingeteilt. Zuerst besucht die Wauspielerin Kate 

Winsel das Hotel und möchte möglichst unerkannt bleiben. 

Hier lässt Rufus sich etwas ganz Besonderes einfallen. In der 

zweiten Geschichte kommt der Grusel-Wautor Stephan 

Schling zu Besuch. Auch seine Wünsche sind sehr ausgefallen. 

Aber Rufus bekommt das hin. Auffallend sind im ganzen Buch 

die Angleichungen der Namen und Begrifflichkeiten ins Tier-

reich der Hunde. Ob damit die jungen Leser etwas anfangen 

können, ist fraglich. So verstehen sie den Witz beim Namen 

des Hunde-Kochs, der Jamie Oliwau heißt, wohl eher nicht. 

Dafür können erwachsene Vorleser das ein oder andere Mal 

schmunzeln. – Es sind zwei gelungene und witzige Erzählun-

gen über Teamwork, das Eingehen auf die Bedürfnisse anderer 

und dass man auch mal über sich hinauswachsen kann. 

 Corinna Meierhöfer 

Giese, Linus: 

So sind wir : die schönsten Geschich-

ten für großartige Kinder / von Linus 

Giese, Mareice Kaiser, Jana Heinicke 

[und weiteren] ; Illustrationen: Ayse 

Klinge [und weitere]. - 1. Aufl. - 

Hamburg : Carlsen, [20]26. - 157 

Seiten : zahlreiche Illustrationen 

(farbig) ; 26 cm 

ISBN 978-3-551-52381-5  fest geb. : 18,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 625893 
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Im Vorwort dieser originellen Geschichtensammlung formu-

liert die Herausgeberin den Anspruch, dass Kinderbücher 

Spiegel sein sollen, in denen sich Kinder erkennen können. 

So handeln die Geschichten denn auch von Figuren und Situ-

ationen, mit denen sich Kinder identifizieren können. In der 

Geschichte von der Elefantin, die unter Mäusen lebt, wird das 

Anderssein thematisiert und als etwas Positives dargestellt. 

Wenn Milo Kleider tragen will und wenn Noah sieht, dass 

auch Männer weinen und sich um Kinder und den Haushalt 

kümmern dürfen, werden Rollenbilder und Geschlechterste-

reotype hinterfragt. Erzählt wird von demonstrierenden 

Schulkindern sowie von einer oft weinenden Regenwolke, die 

versteht, dass sie mit ihren Gefühlen genau wie die Schön-

wetterwolke wichtig für das Wetter ist. Sehr gelungen ist die 

Neuerzählung von Rapunzel, die keine passive Turmbewoh-

nerin ist, die auf ihre Rettung durch den Prinzen wartet, son-

dern eine begabte Architektin mit eigenem Architekturbüro 

„Weg mit den alten Zöpfen“. Ebenso emanzipiert ist die Prin-

zessin Pfiffigunde, die einen Heiratswerber in eine Kröte ver-

wandelt und glücklich unverheiratet lebt. Die Neuerzählung 

von Tausendundeiner Nacht beschwört die Zusammenarbeit 

von Männern und Frauen, die gemeinsam besser ans Ziel 

kommen. Auch Flucht und Transgeschlechtlichkeit werden 

authentisch und kindgerecht thematisiert. – Die einladend 

illustrierten Geschichten talentierter Autoren und Autorinnen 

sind mal berührend, mal witzig oder poetisch, immer die 

junge Leserschaft ernst nehmend und im besten Sinne mo-

dern. Allen gemein ist die wunderbare Botschaft, dass Kinder 

so, wie sie sind, genau richtig und gut sind. Geschichten prä-

gen früh, wie wir auf uns, andere und die Welt schauen, da-

her ist es schön, dass hier eine zeitgemäße Anthologie zum 

Vorlesen und Selbstlesen vorliegt, die Kinder zu selbstbe-

wussten und offenen Mitmenschen machen will und ein 

gleichberechtigtes und freies Miteinander propagiert. Ein 

Schatz für jede Bücherei! Melanie Schubert 

Gleich ungleich gesellt sich gern 

 : vielfach verschieden - einfach 

stark / 14 Elbautorinnen ; mit Il-

lustrationen von Franziska Viviane 

Zobel. - 1. Auflage - Stuttgart : 

Verlag Freies Geistesleben, 2026. - 

141 Seiten : zahlreiche Illustratio-

nen (farbig) ; 25 Seiten 

ISBN 978-3-7725-3200-9   

fest geb. : 18,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 755853 

Die Geschichten in diesem Buch sind so unterschiedlich wie 

auch wir Menschen alle ganz unterschiedlich sind. Wir sehen 

in den Geschichten, wie aus diesen Unterschieden neue, 

manchmal überraschende Verbindungen entstehen, wie je-

der und jede mit seiner und ihrer Einzigartigkeit Teil eines 

großen Ganzen ist. Die Geschichten lassen uns innehalten 

und darüber nachdenken, ob es gut ist, zu vergleichen und 

zu bewerten. So lesen wir zum Beispiel von einer kleinen 

Ente, die morgens viel länger schläft als ihre Geschwister. Das 

finden alle komisch. Doch am Abend kann sie ihre Familie 

dadurch retten, als sich ein Steinmarder anschleicht und die 

Ente als einzige noch wach ist. Oder wir lesen von einem 

kleinen Krokodil, das von allen geärgert wird. Doch es freun-

det sich mit einem Vogel an, der ihm ab diesem Zeitpunkt 

immer die Zähne sauber hält. Am Ende hilft er sogar einem 

der gemeinen Krokodile, als das Zahnschmerzen hat, und die 

Ärgereien haben ein Ende. Auch die Geschichte von Abina, 

die plötzlich nicht mehr in die Schule kommt, zeigt, wie wich-

tig Zusammenhalt ist. Denn der Grund sind größere Jungs, 

die Abina ärgern und sagen, sie solle zurück nach Afrika ge-

hen. Doch ihre Klasse ist gemeinsam stärker und stellt sich 

den Ärgerern mutig entgegen. – Diese 14 fantasievollen und 

liebevollen Geschichten bieten viele Gesprächsanlässe übers 

Anderssein, über Gemeinsamkeiten, über Gemeinschaft und 

Zusammenhalt und können so dazu beitragen, dass wir neue 

Perspektiven einnehmen. Ulla Hittmeyer 

Goldfarb, Tobias: 

Das Abenteuer am Drachenfels / 

Tobias Goldfarb ; mit Illustratio-

nen von Verena Körting. - Origi-

nalausgabe, 1. Auflage - Berlin : 

Schneiderbuch, 2026. - 149 Sei-

ten : zahlreiche Illustrationen 

(farbig) ; 24 cm - (Hilda Hasen-

herz ; Band 3) 

ISBN 978-3-505-15290-0   

fest geb. : 14,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 626315 

Hilda Hasenherz muss vielfältige Herausforderungen beste-

hen, denn der Adler hat ihr berichtet, dass auf Burg Drachen-

fels Hasen gesehen wurden. Das könnten ihre lange ver-

schollenen Eltern sein und so machen sich die vier Freunde – 

Hilda, Igromir, Robinius und Echa – auf den Weg. Mit Hilfe 

neuer Freunde geht die Floßfahrt flott voran. Doch auf Burg 

Drachenfels müssen sich die Abenteurer mit diebischen und 

erpresserischen Grauhörnchen auseinandersetzen. Besonders 
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gemein ist Don Hopps, der Anführer. Er will unbedingt das 

Blinkeding der Elster abnehmen und durch seine Gier ge-

blendet kann Hilda ihn in eine Falle locken und das Geheim-

nis um den sagenhaften, gefährlichen Drachen lüften. – Diese 

Geschichte um Mut und Freundschaft überzeugt durch liebe-

volle Charaktere und warmherzige, farbige Zeichnungen. Ein 

wunderschönes Vorlesebuch, das aber geübte Lesende gerne 

selbst zur Hand nehmen werden. Als Band 3 der Reihe 

(zuletzt: „Das Abenteuer auf der Adlerinsel“, BP/mp 25/921) 

empfehlenswert. Ursula Reich 

Hergane, Yvonne: 

Kindheit in aller Welt : liebevolle 

Vorlesegeschichten aus 18 Län-

dern / Yvonne Hergane ; Illustra-

torin: Eleanor Sommer ; nach ei-

ner Idee von Eleanor Sommer. - 

Hamburg : Carlsen, [2026]. - 109 

Seiten : farbig ; 26 cm 

ISBN 978-3-551-52308-2   

fest geb. : 16,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 624292 

18 Menschen aus 18 verschiedenen Ländern auf allen Konti-

nenten erzählen eine kleine Geschichte aus ihrer Kindheit auf 

4 Seiten. Das ist z.B. ein Erlebnis, eine schöne Tradition, die 

Lösung eines Problems. Das Zuckerfest in Syrien, Märzchen 

in Rumänien, die Wombat-Welle in Australien, Santa Lucia in 

Schweden, das Wunder-Ei in der Ukraine ... Der Aufbau ist 

immer gleich: eine rechte Seite gibt das Land an, aus der die 

folgende Geschichte stammt, mit einem kurzen Hinweis auf 

die geografische Lage und die Hauptstadt. Die folgenden 

beiden Doppelseiten zeigen in großen Bildern (oft 2 Seiten) 

und kräftigen Farben Personen und Situation und enthalten 

die kleine Geschichte (auch 2 Seiten). Es schließt sich eine 

Seite mit Erklärungen an, z.B. das Rezept der Speise, um die 

es ging, die Geschichte des Landes, Traditionen, die beliebt 

sind. Die Leser:innen nehmen ein kleines bisschen Wissen 

über das fremde Land mit, ihre Neugier ist – hoffentlich – 

geweckt, sowie der Blick auf das eigene Land geöffnet. Im 

Vorsatz ist eine Weltkarte mit allen genannten Orten und 

dem Namen des erzählenden Kindes. Besonders schön ist 

der Hinweis auf die Erzähler der kleinen Geschichten im An-

hang: Menschen unterschiedlichen Alters, ihr Geburtsort, die 

Herkunft der Eltern und ihr heutiger Wohnsitz – viele sind in 

Deutschland geboren oder vor vielen Jahren hierhergekom-

men. – Das interessante Buch mit ansprechenden Illustratio-

nen ist zum (Vor)lesen für Kinder ab 4 Jahren in allen Büche-

reien empfohlen! Barbara Schürmann-Preußler 

Keefe, Corinna: 

Mythen der Meere / nacherzählt 

von Corinna Keefe ; illustriert von 

Khoa Le ; aus dem Englischen von 

Florian Schäfer. - München : ar-

sEdition, [2026]. - 126 Seiten : 

zahlreiche Illustrationen (farbig) ; 

27 cm 

ISBN 978-3-8458-6759-5   

fest geb. : 18,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624216 

„Mythen der Meere“ von Corinna Keefe ist ein liebevoll ge-

staltetes Vorlesebuch, das Kinder und Erwachsene in die fas-

zinierende Welt maritimer Mythen und Legenden einlädt. Die 

abwechslungsreiche Sammlung vereint 15 Geschichten aus 

unterschiedlichen Kulturkreisen und aus verschiedenen Epo-

chen – von Sindbad über den Klabautermann bis hin zur Fra-

ge, warum das Meer salzig ist – und fördert damit auf kind-

gerechte Weise Abenteuerlust, Mut und Fantasie. Besonders 

hervorzuheben ist die gelungene Verbindung aus spannend 

erzählten Sagen, kultureller Vielfalt und kunstvollen Illustrati-

onen, die dem Buch zusätzliche Tiefe verleihen und jede Sei-

te zu einem visuellen Erlebnis machen. Die Geschichten zum 

gemeinsamen Vorlesen und Weitererzählen regen zum Ent-

decken anderer Mythologien an und schaffen Gesprächsan-

lässe über Sagen, Heldenfiguren und die Bedeutung des 

Meeres in verschiedenen Kulturen. – Ein echter Hingucker 

und eine Bereicherung für jeden Bestand. Bettina Palm 

Lloyd, Susannah: 

Ich war's nicht! / Susannah Lloyd ; 

illustrations: Kate Hindley ; aus 

dem Englischen von Maren Illin-

ger. - Weinheim : Beltz & Gel-

berg, [2026]. - [40] Seiten : farbig ; 

24 x 30 cm 

ISBN 978-3-407-75253-6  fest geb. : 15,00 

(ab 3) 

MedienNr.: 625352 

Gleich zu Beginn wird den Leser:innen ganz im übertriebenen 

Stil eines ambitionierten Moderators, so als ob er an einer 

Veranstaltung teilnähme, begrüßt: „Hallo zusammen, ich be-
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grüße euch zu diesem wahnsinnig spannenden Buch zum 

Thema Größe. Sehr schnell leitet der Moderator zu seinen 

beiden „Helfern“ über, dem Vogel Marcel und dem Wurm 

Steve – sie sollen wohl als Modell dafür dienen, was als 

„groß“ und was als „klein“ zu bezeichnen ist, doch leider 

muss Marcel ständig mit strengem Ton ermahnt werden, 

Steve nicht zu fressen, bzw. ihn wieder auszuspucken; wie bei 

einer Gruppe unruhiger Kinder ist der Moderator durchge-

hend damit beschäftigt, Marcel zur Ordnung zu rufen und 

ihn zu ermahnen, den Kindern nicht ihr schönes Buch zu rui-

nieren. Als es ihm endlich gelungen ist, seine banale 

„Lehraussage“ zu äußern, tritt ein größeres Tier zum Nachteil 

Marcels auf den Plan und der Clou am Ende ist vermutlich 

verantwortlich für den Titel, spielt er doch auf berühmte Kat-

zenbilder an. Doch auch ohne die witzige Überraschung ist 

das Buch außerordentlich vergnüglich: die Idee, eine überge-

ordnete Ebene einzunehmen und die Entstehung des Buches 

selbst einschließlich der Auseinandersetzung mit den Prota-

gonisten zum Thema zu machen, ist außerordentlich leben-

dig und humorvoll umgesetzt worden. Um den jeweiligen 

„Tonfall“ sichtbar zu machen, wird durchgehend lustvoll mit 

der Typografie gespielt; die Illustrationen haben fast Slap-

stickcharakter und es ist nicht schwer, sich vorzustellen, dass 

Kinder größten Spaß bei der Betrachtung haben werden. 

Zudem kann auch eine Form von Interaktion entstehen, in-

dem die Kinder selbst, analog zu der „Hintergrund-Stimme“, 

den gierigen Vogel direkt ansprechen und mahnen. – Ein 

sehr ungewöhnliches, allen Beständen mit großem Nach-

druck empfohlenes Buch! Birgit Karnbach 

Pauli, Lorenz: 

Glück auf vier Pfoten : ungefähr 

tausend Geschichten eines Katers, 

der gerne übertreibt / Lorenz 

Pauli ; illustriert von Daniel Müller. 

- Zürich : Atlantis, [2025]. - 174 

Seiten : Illustrationen (farbig) ; 19 

cm 

ISBN 978-3-7152-3021-4   

fest geb. : 16,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 623978 

Seit Frau Bill in die Stadt gezogen ist, muss sich Kater Koper-

nikus mit neuen Problemen auseinandersetzen. Ab jetzt ste-

hen Streifrunden durch Bern, Spaziergänge über Hausdächer 

und abenteuerliche Begegnungen mit tierischen Nachbarn 

auf der Tagesordnung des neugierigen Katers. Dabei über-

schätzt sich der liebenswürdige Vierbeiner auch gerne mal. 

Aber Hauptsache, alles geht gut und er ist rechtzeitig zum 

Abendessen wieder bei Frau Bill, seinem Lieblingsdosenöff-

ner. – Mit einem liebevollen Augenzwinkern beschreibt der 

beliebte Schweizer Kinderbuchautor Lorenz Pauli die zahlrei-

chen Abenteuer eines sympathischen, etwas tollpatschigen, 

aber überaus selbstbewussten Katers in kurzen Kapiteln und 

hebt die besondere Beziehung zwischen Besitzerin und Kater 

immer wieder hervor. Nicht nur kleine und große Katzen-

freunde werden Spaß an diesem Buch haben, sondern es ist 

auch wunderbar dazu geeignet, Kindern die typischen Eigen-

heiten von Katzen auf humorvolle Art näherzubringen. – Sehr 

empfehlenswert. Bettina Palm 

Pötzsch, Oliver: 

Lara, Viktor und der Zauberbaum : 

zu allen Zeiten Abenteuer / Oliver 

Pötzsch ; mit Illustrationen von 

Laura Catalán. - 1. Auflage - Mün-

chen : Penguin JUNIOR, 2026. - 

151 Seiten : zahlreiche Illustratio-

nen (farbig) ; 25 cm 

ISBN 978-3-328-30424-1   

fest geb. : 16,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 624415 

Die Geschwister Lara und Viktor müssen in den Ferien vier 

lange Wochen bei ihrem Onkel Ludwig auf dem Land ver-

bringen. Die Begeisterung wird nicht größer, als sie die alte 

Villa Bernstein betreten. Ihr Onkel ist Ahnenforscher, eine 

Passion, unter der sich die Kinder nur langweilige Sachen 

vorstellen können. Überraschend hingegen ist, dass ihre Vor-

fahren Ritter, Burgfräulein, Entdecker und Erfinderinnen wa-

ren. Aber es sind ja nur Namen, dabei wäre es spannend, zu 

erfahren, was sie über ihre Zeit erzählen würden. Dieser 

Wunsch geht in Erfüllung, zuerst zwinkert eine Frau auf ei-

nem Foto Lara zu und dann erweist sich dieser riesige Baum 

im Garten als Zeitreise-Vehikel. Ihre abenteuerliche Reise 

führt sie in die Vergangenheit bis zurück ins Frühmittelalter, 

wo sie Bertha, ihrer Stammes-Urmutter, begegnen. An jedem 

neuen Ort der Vergangenheit, lösen sie Aufgaben mit ihrem 

heutigen Wissen. Sie finden einen Brunnen aus der Römer-

zeit, treffen James Cook in Australien, geraten in Wallen-

steins Lager in Gefahr, treffen Wilhelmine und retten sogar 

die Villa Bernstein im Flug. – Farbige Illustrationen begleiten 

die Handlung, die Abenteuer und Geschichte auf gelungene 

Weise miteinander verbinden. Zum Vorlesen schafft das Zeit-

reise-Abenteuer Denkräume, um über unsere Vorfahren 

nachzudenken. – Gerne empfohlen! Manuela Hantschel 
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Schami, Rafik: 

Der beste Zufall der Welt / Rafik 

Schami ; mit Illustrationen von 

Annette Swoboda. - 1. Auflage - 

München : Hanser, 2026. - 50 

Seiten : zahlreiche Illustrationen 

(farbig) ; 22 cm 

ISBN 978-3-446-28016-8   

fest geb. : 15,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 624567 

Emilia und Samira lernen sich ganz zufällig im Supermarkt 

kennen. Schnell freunden sich das Mädchen aus Deutschland 

und die kleine Syrerin an und verbringen immer mehr Zeit 

miteinander. Auch die Mütter der beiden Kinder verstehen 

sich schon bald sehr gut. Sie alle lernen voneinander viel 

über die Sprache und den unterschiedlichen Alltag ihrer je-

weiligen Heimat. Die empathische Emilia erkennt immer 

mehr, wie wichtig eine friedliche Welt gerade auch für die 

Zukunft von Kindern ist. Als mit der jungen Ukrainerin Kira 

erneut ein Kind aus einem Kriegsgebiet in die Schule kommt, 

werden die drei Mädchen unzertrennlich. Und sie haben 

auch schnell eine Idee, was sie dem Misstrauen und der Ab-

lehnung, die Samira und Kira immer wieder erfahren müssen, 

entgegensetzen können. Mit selbstgemalten Plakaten wer-

ben sie für ein gutes Miteinander. Damit diese Aktion aller-

dings ein Erfolg werden kann, muss Emilias Mutter für sie alle 

einige Widerstände überwinden. – Rafik Schamis Botschaft in 

diesem sehr kindgerecht farbig illustrierten Vorlesebuch ist 

eindeutig: Wenn man über Grenzen hinweg aufeinander zu-

geht, einander zuhört und füreinander da ist, kann man ge-

meinsam viel bewirken und die Grundlage für ein friedliches 

Zusammenleben schaffen. In sehr einfachen Sätzen erzählt 

der bekannte, in Damaskus geborene Autor seine wichtige 

Geschichte, die in ihrer Verkürzung stellenweise ein wenig 

konstruiert wirkt, aber wahrscheinlich gerade deswegen auch 

schon von Kindern gut verstanden werden kann. 

 Angelika Rockenbach 

Schmachtl, Andreas H.: 

Die ganz und gar tollkühne Ret-

tung der wunderlichen Wander-

pilze / Andreas H. Schmachtl. - 1. 

Auflage - Würzburg : Arena, 2026. 

- 234 Seiten : zahlreiche Illustrati-

onen (farbig) ; 24 cm - (Snöfrid 

aus dem Wiesental) 

ISBN 978-3-401-72260-3   

fest geb. : 18,00 

(ab 5) 

MedienNr.: 624819 

Auf über 230 Seiten erfahren die Leser:innen, wie Snöfrid 

erneut einen Teil des Nordlandes und darüber hinaus das 

unbekannte Land Broom vor den hinterlistigen Füchsen des 

Rates rettet. Ausgelöst wird Snöfrids lange Reise durch viele 

Gegenden und Länder (siehe zur Orientierung handgezeich-

nete Karte im Vorsatz) durch das Auswandern der größten 

und stärksten Bäume. Diese waren durch den Gofer Fungus 

mit Hilfe der Sporen der Wanderpilze zur Wanderung ge-

bracht worden, weitere Gofer und die fiesen Trolle haben 

Fungus dabei unterstützt, die Große Ebene für die in Broom 

regierenden Füchse zu bewalden. Snöfrid kommt Ereignissen 

auf die Spur, die in alten Legenden festgehalten sind. Das 

Abenteuer besteht er wie immer mit seinem Freund Björn, 

dem kleinen Waldkauz, den Feenleutchen und dem Wichtel 

Tumdal aus Broom, nicht zu vergessen die Rentiere und sei-

ne Freunde, die Kaninchen, denen er zu ihrem angestamm-

ten Land verhelfen kann. – Ein weiteres Snöfried- Abenteuer 

aus der Reihe der Vorlesebücher im Arena-Verlag. Die lange 

Reise ist auf jeder Doppelseite oben abgebildet, die Figur 

von Snöfrid bewegt sich langsam voran, die kindlichen Zuhö-

rer:innen können das Gehörte im Bild nachvollziehen – unab-

hängig von zahlreichen weiteren Zeichnungen, die Figuren 

und Orte nahebringen. Hinzu kommen viele direkte Anspra-

chen der Zuhörer:innen, die Kapitel haben für Kinder interes-

sante informierende Überschriften. – Wieder ein sehr emp-

fehlenswertes Vorlesebuch, einzig der Untertitel des Buches 

passt nicht. Barbara Schürmann-Preußler 
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Schmachtl, Andreas H.: 

Mein Leben, alle anderen und 

ich / Andreas H. Schmachtl. - 1. 

Auflage - Würzburg : Arena, 2025. 

- 206 Seiten : zahlreiche Illustrati-

onen (farbig) - (Kleiner Kater 

Svenni) 

ISBN 978-3-401-72157-6   

fest geb. : 18,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 622978 

Der Findelkater Svenni wächst mit seinen tierischen Freunden 

Simon, einem Roten Kardinal, und den Hühnerdamen sowie 

seinem Bezugsmenschen Erika in einer idyllischen Hafenstadt 

auf. In 40 lustigen, aber auch nachdenklich stimmenden Ge-

schichten erschließt er sich einen immer größeren Erlebnis-

raum. Svenni verlässt seine gewohnte Umgebung zunächst 

vorsichtig, dann immer vorwitziger. So macht er Bekannt-

schaft mit den unterschiedlichsten Katzen und anderen Tie-

ren, mit denen er den Lauf der Jahreszeiten und viele Aben-

teuer erlebt. Manchmal wundert er sich über die Menschen 

und ihre Eigenheiten oder Unarten und fühlt sich von diesen, 

besonders auch von Erika, oft unverstanden. – Kinder können 

sich und ihre eigenen Erfahrungen, ihre Wissbegierde und 

Neugier in den Geschichten wiederfinden. Svennis Gefühle 

der Unsicherheit und Angst in gefährlichen Situationen, aber 

auch seine Freude und sein wachsender Mut sind gut nach-

vollziehbar. Ansprechende Aquarellzeichnungen unterstützen 

Svennis Erlebnisse visuell und zieren als passende Bordüren 

das ganze Buch. – Der Auftakt einer neuen Reihe des be-

kannten Autors ist für jede Bestandsgröße empfohlen. 

 Margit Düing Bommes 

Sigg, Stephan: 

Das bunte Geschichtenbuch zur 

Erstkommunion / Stephan Sigg ; 

mit farbigen Illustrationen von 

Stefanie Scharnberg. - 1. Auflage - 

Stuttgart : Gabriel, 2026. - 89 Sei-

ten : Illustrationen (farbig) ; 21 cm 

ISBN 978-3-522-30748-2   

fest geb. : 12,00 

(ab 8) 

MedienNr.: 755599 

Die in der Sammlung enthaltenen Geschichten erzählen von 

Kindern im Grundschulalter, die mit ganz typischen Situatio-

nen im Leben eines Kindes zu tun haben: Lampenfieber, An-

derssein, Mobbing, auf Entdeckertour gehen, sich verlassen 

fühlen. Die kurzen Blitzlichter in Familien-, Schul- und Bezie-

hungsthemen sind alltagsnah und aktuell erzählt, sodass 

viele sich darin wiederfinden können. Die Lösungen sind 

pragmatisch und fantasievoll zugleich und können Kinder so 

anregen, ihre Probleme überhaupt anzusprechen und auch 

Lösungen zu suchen. Dies wird neben der lebendigen Spra-

che auch von den farbigen Illustrationen von Stefanie 

Scharnberg unterstützt. Eine besondere Beziehung zum The-

ma Erstkommunion (vgl. Titel) haben sie nicht – sie passen 

dazu, sind aber jederzeit in anderen Zusammenhängen ge-

nauso sinnvoll einzusetzen. – Breit empfohlen. 

 Susanne Körber 

Taschinski, Stefanie: 

Bo und die Wilde 26 : ein Buch-

staben-Abenteuer / Stefanie Ta-

schinski ; mit Bildern von Christia-

ne Hansen. - 1. Auflage - Würz-

burg : Arena, 2026. - 64 Seiten : 

farbig ; 25 cm 

ISBN 978-3-401-71555-1   

fest geb. : 13,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 626030 

Wenn Bo groß ist, möchte er Tierarzt werden wie sein Papa. 

Doch dass er dafür dicke Bücher lesen muss, findet er gar 

nicht gut, denn lesen mag er nicht. Doch sein Vater hat eine 

Überraschung für ihn: Ein Paket voller Mini-Buchstaben-

Schafe. Mit den Schafen kommt eine Aufgabe auf Bo zu. Er 

soll die 26 Minischafe zum höchsten Edelweiß auf dem Mupi-

Berg bringen. Das gestaltet sich schwieriger als gedacht, 

denn immer wieder muss er Schafe einfangen, Gefahren aus 

dem Weg gehen, eine Nacht in den Bergen verbringen, einen 

Bach überqueren, ein Buchstabenrätsel lösen und die Schafe 

eine Felswand hochbringen. Am Ende schafft er es, als er 

verstanden hat, dass die Schafe in der Reihenfolge des ABCs 

geordnet ganz brav mit ihm mitlaufen. – Nach der Geschich-

te erklärt Autorin Stefanie Taschinski, wie wichtig Lesen als 

Schlüsselkompetenz ist und welche Schwierigkeiten Kinder 

überwinden müssen, um Lesen zu lernen. Die Besteigung des 

Berges ist hier eine Metapher für das Lesenlernen, bei dem 

die Kinder Schritt für Schritt neue Fähigkeiten meistern müs-

sen. Sie müssen die Buchstaben visuell unterscheiden, sie 

müssen sie miteinander verbinden, das Gelesene mit ihrem 

Vorwissen verknüpfen und durchlaufen die unterschiedlichs-

ten Gefühle in diesem Prozess. Für jeden dieser Punkte gibt 

es im Buch ein passendes Kapitel. Auf jeder Seite wird die 
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Geschichte durch lustige Illustrationen ergänzt, die das Ver-

ständnis des Inhaltes erleichtern. – Eine lustige Geschichte 

über die Schwierigkeiten des Lesenlernens, die durch die 

Reimform, die einzelnen Etappen beim Aufstieg auf den Berg 

und die sehr süßen, wilden Buchstabenschafe ein kurzweili-

ges Lesevergnügen garantieren. Für alle Leseanfänger*innen 

zum Vorlesen oder später auch Selbstlesen bestens geeignet.

 Ulla Hittmeyer 

Vendel, Edward van de: 

Papa ist ein Eisbär / Edward van 

de Vendel & Saskia Halfmouw ; 

aus dem Niederländischen von 

Rolf Erdorf. - 1. Aufl. - Hamburg : 

Carlsen, 2026. - [64] Seiten : far-

big ; 22 cm 

ISBN 978-3-551-55973-9   

fest geb. : 12,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 624301 

Mare liebt ihren kleinen Bruder Danko. Wirklich. Auch wenn 

er etwas seltsam ist. Er trägt nur grüne Sachen, liebt Bücher 

über Tiere und die Natur und teilt mit jedem ungefragt sein 

Fachwissen. Gerne auch mit Fremden in der Straßenbahn, 

wenn er mit seiner Schwester auf dem Weg zum Vater, den 

sie nur an einzelnen Wochenenden sehen, ist. Als er anfängt, 

mehrmals am Tag zu sagen: „Papa ist ein Eisbär“, ist Mare 

zuerst erstaunt, dann genervt und manchmal traurig. Egal ob 

Mare ihn knuddelt oder knufft, er wiederholt den Satz immer 

wieder. Als sie dann gemeinsam einen Film über besagte 

Arktisbewohner sehen, weiß Mare endlich, was ihr Bruder 

meint und gemeinsam stellen sie fest: Nein, Papa ist kein 

Eisbär. – Selten wurde so einfühlsam mit so wenigen Worten 

und Erklärungen die Trennung der Eltern thematisiert. Die 

eindrucksvollen und lebensnahen Illustrationen, die die Ge-

schichte weiterführen und ergänzen, runden dieses großarti-

ge Vorlesebuch ab. Bitte überall einsetzen! Barbara Dorn 

Wichmann, Christian: 

Eine Oma für alle Fälle / Christian 

Wichmann ; mit Bildern von Julia 

Christians. - 1. Aufl. - Hamburg : 

Carlsen, [20]26. - 85 Seiten : Illust-

rationen (farbig) ; 25 cm 

ISBN 978-3-551-55974-6   

fest geb. : 15,00 

(ab 6) 

MedienNr.: 624302 

Der achtjährige Edgar liebt Ordnung und Routine, doch ge-

rade hat er Langeweile, denn seine Eltern sind mit einem 

Bauprojekt sehr beschäftigt und seine Freunde im Urlaub. Da 

hält plötzlich ein Umzugswagen vor dem Haus und eine bunt 

gekleidete ältere Frau zieht in die freie Dachgeschosswoh-

nung ein. Edgar ist neugierig, passt die neue Mieterin im 

Treppenhaus ab und kommt aus dem Staunen gar nicht 

mehr raus. Denn Frau Koschitz liebt Gummibärchensalat mit 

Sprühsahne, hängt ihre Bilder verkehrtherum auf, trocknet 

Wäsche am Deckenventilator und zersägt ihr Sofa, damit es 

in die Wohnung passt. Zwischen den beiden entwickelt sich 

schnell eine ganz besondere Freundschaft zwischen Jeden-

Tag-Geburtstag-Feiern, heimlichem Opern-Besuch und ei-

nem echten Juwelendieb-Abenteuer. – Quirliges Vorlesebuch 

mit viel Humor, einer guten Portion Frechheit und äußerst 

liebenswerten Protagonisten. Ein Oma-Enkel-Duett zum Pfer-

destehlen! Sehr empfehlenswert. Bettina Palm 

Woollard, Elli: 

Ritter und Drachen haben gut 

lachen : eine Freundschaftsge-

schichte / Elli Woollard ; Illustrati-

onen: Benji Davies ; aus dem Eng-

lischen von Maria Höck. - Mün-

chen : arsEdition, [2026]. - [40] 

Seiten : farbig ; 29 cm 

ISBN 978-3-8458-7117-2   

fest geb. : 16,00 

(ab 4) 

MedienNr.: 624211 

Der kleine Drache Theo soll in die Welt geschickt werden, um 

das zu tun, was Drachen eben so tun: einen Ritter verspeisen. 

Und auch der kleine Ritter Konrad ist bereit zum Kampf. 

Doch dann geht alles schief – und statt sich als Feinde zu 

begegnen, entdecken sie, dass sie viel lieber Freunde sein 

wollen. Gemeinsam stellen sie die Erwartungen ihrer Umwelt 

infrage und beweisen, dass Freundschaft stärker ist als über-
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lieferte Rollenbilder und dass Offenheit, Toleranz und gegen-

seitiges Verständnis Brücken bauen können. Kinder werden 

die Reime lieben! Benji Davies' ausdrucksstarke Illustrationen 

machen den Charme des Bilderbuchs aus. Die liebevollen 

Bilder laden zum gemeinsamen Betrachten und dialogischen 

Vorlesen ein. – Für Kinder ab 4 Jahren bereits für kleinere 

Bibliotheken und zum Einsatz in Kitas empfohlen. 

 Lieselotte Banhardt 
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